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Unwetter über Pfingsten: Bis zu 200
Liter Regen drohen!

Warnungen vor extremen Gewittern und über 200 Litern
Regen über Pfingsten in Deutschland: Aktuelle

Wetterprognosen analysiert.

Alpen, Deutschland - Die Wetterlage zum Übergang von Mai
zu Juni verspricht ein stürmisches Schauspiel mit erheblicher
Unwettergefahr. Laut den Prognosen des europäischen
Wettermodells ECMWF könnten in den kommenden 10 bis 14
Tagen in vielen Regionen Deutschlands über 100 Liter Regen
pro Quadratmeter fallen. Insbesondere die Alpenregion ist von
extremen Niederschlägen betroffen, wo sogar mehr als 200 Liter
Regen erwartet werden. Diese Niederschläge sind als
schwülwarm und gewitterträchtig beschrieben und
unterscheiden sich erheblich von gleichmäßigem Landregen,
welcher für die Landwirtschaft von Bedeutung ist. Die
Meteorologin Kathy Schrey bezeichnet diese Wetterlage als die
erste ernsthafte Gewitterlage des Jahres 2025, die über das



Pfingstwochenende für Aufregung sorgen könnte, da die
physischen Bedingungen dazu prädestiniert sind, schwere
Gewitter zu produzieren.

Der Luftdruck und die instabile Höhenluft stehen im Mittelpunkt
der Entwicklungen der Gewitterlage. Ein Schub feuchtwarmer
Luftmassen aus südwestlicher Richtung, die vom westlichen
Mittelmeerraum über Frankreich nach Deutschland strömen,
führt ab dem 1. Juni zu schwülwarmem Wetter, das besonders
die Südhälfte des Landes betreffen wird. Die meteorologischen
Bedingungen könnten zu Platzregen, Hagel und lokalen
Sturzfluten führen. Reisende und Personen mit Outdoor-Plänen
wird geraten, die Wetterentwicklung genau zu beobachten, da
einige Regionen stark betroffen sein könnten, während andere
trocken bleiben.

Einfluss auf die Landwirtschaft

Die bevorstehenden Wetterereignisse werfen auch Fragen zur
Landwirtschaft auf. Die Abteilung Agrarmeteorologie liefert
relevante Informationen zu aktuellen Gefährdungslagen,
insbesondere im Hinblick auf den Hitzestress bei Geflügel. Diese
Risiken steigen bei einem Gesamtwärmeinhalt der Luft, wobei
ein kritischer Punkt bei 72 kJ/kg in der Stallluft liegt. Abhängig
von der optimalen Pflege und dem Luftvolumenstrom können
Temperaturen jedoch auch unter Kontrolle gehalten werden.
Auch die Böden könnten unter den Wetterbedingungen leiden,
was die landwirtschaftliche Produktion beeinflusst.
Informationen zu Bodenfrost und temperaturabhängigen
Pflanzenschutzmitteln werden daher von spezialisierten
Websites wie www.agrowetter.de bereitgestellt.

Der Klimawandel verstärkt zudem die Herausforderungen für die
Landwirtschaft in Europa. Analysen der vergangenen Jahre
zeigen, dass extreme Wetterbedingungen wie Dürre und
Starkregen bereits signifikante Auswirkungen auf die Erträge
haben. In diesem Zusammenhang wird in Berichten von der
Europäischen Kommission auf die Notwendigkeit hingewiesen,



Anpassungsstrategien zu entwickeln, um den Folgen extremer
Wetterereignisse zu begegnen. Diese Entwicklung wird durch
zahlreiche Forschungsarbeiten unterstützt, die den Einfluss
solcher Bedingungen auf die Ertragssicherheit der europäischen
Landwirtschaft untersuchen.

Die bevorstehenden Unwetterereignisse stellen also nicht nur
eine meteorologische Herausforderung dar, sondern haben auch
tiefgreifende Auswirkungen auf den Agrarsektor, der in den
kommenden Tagen besonders aufmerksam und flexibel
reagieren muss. 

Details
Vorfall Unwetter
Ursache feuchtwarme Luftmassen
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